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Kantonsrat St.Gallen 42.04.26 

 

 

 

Motion der SVP-Fraktion: 

«Volksvermögen ins Eigenkapital 

 

 

Die Regierung wird eingeladen, einen Kantonsratsbeschluss vorzulegen, wonach die Mittel 

aus den ausserordentlichen Nettoerlösen aus der Veräusserung von Aktien der St.Galler 

Kantonalbank und Erlöse aus der Rückzahlung nicht betriebsnotwendigen Kapitals der 

St.Gallisch-Appenzellischen Kraftwerke AG ins Eigenkapital des Kantons St.Gallen 

einzulegen sind. 

 

Begründung: 

 

Die deutliche Ablehung des ‹Zukunftsfonds St.Gallen› am 28. November 2004 durch die 

Stimmberechtigten des Kantons St.Gallen erlaubt nun die Überführung des 

‹Volksvermögens› ins Eigenkapital, welches in den letzten Jahren von über 180 Mio. auf 20 

Mio. Franken zurückgegangen ist. Damit wird der Handlungsspielraum des Kantons 

vergrössert und die Voraussetzungen geschaffen, dass der Staatssteuerfuss überhaupt 

gesenkt werden kann.»  

 

 

29. November 2004 SVP-Fraktion 
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